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13. Wahlperiode 

17 . 06.98 


Antrag 

der Fraktionen der CDU/CSU, SPD und F.D.P. 


Verstärkung deutscher Beiträge zur Konfliktverhütung und 
Friedenserhaitung in Afrika 


Der Bundestag wolle beschließen: 

1. Der Deutsche Bundestag begrüßt den Beschluß über den Me- 
chanismus für Konfliktprävention, Konfliktmanagement und 
Konfliktlösung der 29. Gipfelkonferenz der Staats- und Regie- 
rungschefs der Organisation der Afrikanischen Einheit OAE 
vom 28. bis 30. Juni 1993 als Ausdruck des Willens zur Über- 
nahme von stärkerer Eigenverantwortung afrikanischer Re- 
gierungen bei der Regelung regionaler Konflikte. Mit diesem 
Mechanismus liegt eine eindrucksvolle Konzeption zur Be- 
wältigung der Konflikte in Afrika vor, die es konsequent um- 
zusetzen gilt. 

2. Der Deutsche Bundestag begrüßt die seit 1994 intensivierten 
europäischen Aktivitäten bei der Unterstützung des Aufbaus 
afrikanischer Kapazitäten für Konfliktverhütung und Friedens- 
erhaltung sowie die diesbezügliche Zusammenarbeit mit den 
Vereinten Nationen. 

3. Der Deutsche Bundestag fordert die Bundesregierung auf, wei- 
tere Möglichkeiten zu prüfen, die deutschen Beiträge zur Kon- 
fliktverhütung und Friedenserhaltung in Afrika insbesondere 
durch Ausbildung und Aufbau von afrikanischen Peace- 
keeping-Kapazitäten in partnerschaftlicher Weise zu verstär- 
ken. Der Deutsche Bundestag begrüßt die Bereitschaft der 
Bundesregierung, sich am Ausbau der Infrastruktur des Peace - 
keeping-Zentrums am Staff-College in Harare zu beteiligen. 
Die Unterstützung der Übung „Blue Crane 1998" in Südafrika 
und die Einladung an Offiziere aus afrikanischen Ländern, u. a. 
Südafrika, Namibia und Zimbabwe, zur Teilnahme an VN- 
Lehrgängen in Deutschland sind erste begrüßenswerte Schrit- 
te bei dieser Zusammenarbeit. 


Bonn, den 17. Juni 1998 

Dr. Wolfgang Schäuble, Michael Glos und Fraktion 

Rudolf Scharping und Fraktion 

Dr. Hermann Otto Solms und Fraktion 
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